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Hansestadt Rostock

gruSSwort

Perspektiven für Warnemündes Dreh- und Angelpunkt

Sehr geehrte Damen und Herren,

gerade einmal ein Jahrhundert ist die Warnemünder Mittelmole 
jung und prägt dennoch wie wenig andere Areale ganz entschei-
dend das Gesicht unseres Seebades mit Ausstrahlung in den 
gesamten Ostseeraum hinaus. Im Sommer ist sie Dreh- und 
Angelpunkt zwischen Altem Strom und Hoher Düne, begrüßt alle 
von See kommenden Gäste unserer Stadt und insbesondere die 
Kreuzfahrttouristen, die von hier aus zu ihrem Ostseetörn starten 
oder unserer Stadt einen Besuch abstatten. 

Die früher als Fährbahnhof genutzten Flächen erfüllen derzeit als 
Parkplätze zwar wichtige Funktionen. Doch dies wird weder dem 
Potenzial Warnemündes gerecht noch bieten Parkplätze allein 
mittel- und langfristige Entwicklungsperspektiven. 

Die Ergebnisse des städtebaulichen Wettbewerbs bieten eine Grundlage für die weiteren Planungen zur 
Mittelmole. Das hat auch das Preisgericht unter Leitung der renommierten Münchner Stadtplanerin und 
Architektin Frau Prof. Christiane Thalgott unterstrichen. Nach der Entscheidung, die Flächen von der kom-
munalen Wohnungsgesellschaft WIRO Wohnen in Rostock mbH zu erwerben, haben wir Rostockerinnen 
und Rostocker es nun in der Hand, langfristige Perspektiven für die Mittelmole zu entwickeln und sie noch 
in diesem Jahrzehnt sichtbar zu machen. 

Mein besonderer Dank gilt allen, die diesen Planungsprozess ermöglicht und unterstützt haben. Mögen 
die Diskussionen dazu in den kommenden Wochen und Monaten dazu beitragen, dass die vorliegenden 
Entwürfe in Planungen münden, die mit breitem Konsens getragen werden und der Entwicklung unserer 
Stadt neue Impulse bringen!

Roland Methling
Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock

Rostock, im Juni 2012
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Die Hansestadt Rostock plant eine umfassende Umstrukturierung und Entwicklung der an exponierter 
Stelle im Seebad Warnemünde gelegenen Mittelmole. Die ca. 21 ha große Halbinsel liegt zwischen der 
ursprünglichen Warnowmündung Alter Strom am historischen Ortskern von Warnemünde und der heu-
tigen Warnowmündung, dem Seekanal, der als Neuer Strom die Verbindung zwischen dem Rostocker 
Überseehafen und der Ostsee bildet.

Das Seebad Warnemünde ist sowohl ein bekannter Ferienort und beliebtes Ziel für Kreuzliner sowie 
Segler als auch – als Ortsteil der Hansestadt Rostock – Erholungs-, Wohn-, Ausbildungs- und bedeu-
tender Arbeitsstandort mit Einrichtungen auf dem Gebiet der Forschung und Entwicklung sowie im 
High-Tech-Bereich. Durch seine vielfältigen Funktionen als Seebad, Erholungsort, Kreuzfahrthafen und 
Hafeneinfahrt von Rostock sowie sein reizvolles historisches Ambiente und die sehr attraktive geogra-
phische und naturräumliche Lage ist der Ort Reise- bzw. Ausflugsziel für tausende Touristen und 
Besucher.

Die Mittelmole ist das traditionelle Entrée für Warnemünde und die Hansestadt Rostock an der Mündung 
der Warnow in die Ostsee. Das Areal wird vor allem durch das Kreuzfahrtterminal mit seinen Kaianlagen 
und Liegeplätzen, den Fähranleger zur Hohen Düne, den Segelhafen, den S- und Fernbahnhof Warne-
münde, aufgegebene Fähr- und Bahnanlagen, Brachflächen, Stellplatzanlagen sowie eine Grünanlage 
am Alten Strom geprägt. Seit ihrer Entstehung nimmt die Mittelmole vor allem Verkehrsfunktionen auf, 
die nicht nur in einem engen und funktionalen Zusammenhang mit dem Stadtteil Warnemünde, sondern 
auch mit der Hansestadt Rostock insgesamt stehen. Heute beeinträchtigen funktionale und gestalteri-
sche Defizite die Mittelmole als Eingangsbereich zum Seebad und zur Hansestadt Rostock. Gleichzeitig 
stellen freiwerdende, ehemals für den Eisenbahnfährverkehr genutzte Flächen auf der Mittelmole ein 
wertvolles Potenzial für den aufgrund der naturräumlich geprägten Umgebung in seinem Flächen-
wachstum sehr begrenzten Ortsteil Warnemünde dar.

Die Mittelmole soll zu einem attraktiven, repräsentativen und funktionsadäquaten Anlaufpunkt für das 
Seebad Warnemünde entwickelt werden. Die Stadt Rostock plant, die vorhandenen hafenbezogenen 
und touristischen Nutzungen wie Kreuzfahrtwesen, Segelsport und Ausflugswesen weiter zu qualifizie-
ren und ergänzende touristische Nutzungen sowie Gastronomie, Beherbergung und Einzelhandel aus-
zubauen. Unter Berücksichtigung der Lärmimmission und des Hochwasserschutzes soll in einem 
Teilbereich ein Wohnquartier zur ganzjährigen Belebung der Mittelmole entstehen. Zudem beabsichtig-
te die Stadt, die Freiräume im Wettbewerbsgebiet in ihrer Funktion als wassernahe Erholungs- und 
Erlebnisbereiche entsprechend zu entwickeln. Die Verkehrsfunktionen auf der Mittelmole sollen so 
gestaltet und in die künftigen Strukturen eingebettet werden, dass ein nutzungsgemischter und attrakti-
ver Standort entsteht, der den historischen Ortskern ergänzende Nutzungen aufnimmt. 

Insgesamt soll die Mittelmole zu einem Ort mit vielfältigen Funktionen und einer repräsentativen städte-
baulichen und architektonischen Gestaltung entwickelt werden, welche der Bedeutung Warnemündes 
als historischem Fischerort, als modernem Seebad und als überregional bekanntem Ausflugsziel für 
Tages- und Erholungsgäste gleichermaßen gerecht wird.

Ziel der Neuordnung und -gestaltung des Planungsgebiets im Rahmen des Wettbewerbs war die 
Konzeption einer flexiblen und zukunftsoffenen städtebaulichen Lösung für die Mittelmole zur Vorbereitung 
des anschließenden Bebauungsplanverfahrens.

Anlass und ziel des Wettbewerbes

Abbildung linke Seite: Luftbild mit Verortung des Wettbewerbsgebiets
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Preisgericht 

Fachpreisrichterinnen und Fachpreisrichter
Ralph Müller	 Hansestadt Rostock,
	 Leiter Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft
Prof. Christiane Thalgott	 freischaffende Architektin und Stadtplanerin, München
Lutz Braun	 freischaffender Architekt und Stadtplaner, Neubrandenburg
Jörn Janssen	 freischaffender Verkehrsplaner, Hannover
Michael Kaschke	 freischaffender Landschaftarchitekt, Hamburg

Sachpreisrichterinnen und Sachpreisrichter
Roland Methling	 Hansestadt Rostock, der Oberbürgermeister 
Ralf Zimlich	 WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH, 
	 Vorsitzender und Sprecher der Geschäftsführung
Dr. Steffen Wandschneider	 Vertreter des Stadtentwicklungsausschusses Bürgerschaft Rostock 
Alexander Prechtel	 Vorsitzender des Ortsbeirats Seebad Warnemünde, Diedrichshagen

Stellvertretende Fachpreisrichterinnen und Fachpreisrichter
Anja Epper	 Hansestadt Rostock, Bauassessorin
	 Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft
Konrad Rothfuchs	 freischaffender Verkehrsplaner, Hamburg
Eckhardt Rohde	 freischaffender Architekt und Stadtplaner, Dresden (ständig anwesend)
Tobias Micke	 freischaffender Landschaftsarchitekt, Berlin

Stellvertretende Sachpreisrichterinnen und Sachpreisrichter
Holger Matthäus	 Hansestadt Rostock, Senator für Bau und Umwelt
Christian Jentzsch	 WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH
Regine Pentzien	 stellvertretende Vorsitzende des Ortsbeirats Seebad Warnemünde, 
	 Diedrichshagen 

Sachverständige
Uta Janssen	 Hansestadt Rostock,
	 Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft
Marlies Strauß	 Hansestadt Rostock,
	 Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege
Michaela Raddatz	 Hansestadt Rostock, Tief- und Hafenbauamt
Reno Rudek	 Hansestadt Rostock, Tief- und Hafenbauamt
Peter Writschan	 Hansestadt Rostock, Amt für Kultur und Denkmalpflege
Sven Schmeil	 Hansestadt Rostock, Amt für Umweltschutz
Dr. Brigitte Preuß	 Hansestadt Rostock, Amt für Umweltschutz, Amtsleiterin
Gisbert Knorr	 Hansestadt Rostock, Amt für Schule und Sport
Inga Melzer	 Hansestadt Rostock, Bauamt, Bereich Bauordnung
Roland Löbel	 Hansestadt Rostock, Bauamt, Bereich Bauordnung
Gisbert Ruhnke	 Hansestadt Rostock, Hafen- und Seemannsamt, Amtsleiter Hafenkapitän
Peter Czarnecki	 Hansestadt Rostock, Hafen- und Seemannsamt
Thomas Biebig	 HERO Hafen-Entwicklungsgesellschaft mbH
Thomas Dürre	 WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH

verfahrensbeteiligte

Abbildung linke Seite: Der „Warnemünder Teepott“ und 
der Warnemünder Leuchtturm
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Die erste Phase des Wettbewerbs war offen. Sie beschränkte sich auf die Darstellung eines grundsätz-
lichen, städtebaulichen Lösungsansatzes in Form einer Ideenskizze.

Nach Veröffentlichung der Bekanntmachung des Wettbewerbs wurden 59 Arbeiten eingereicht.

Teilnehmende der ersten Wettbewerbsphase
aanders architektur, Bad Nauheim			 
Agence Ter .de GmbH, Karlsruhe			 
Anja Stertz, Berlin				  
APCE Design Corporation, Hainan (CHN)			 
Arbeitsgemeinschaft/ARGE MIMO HRO h.e.i.z.Haus Architektur.Stadtplanung, Dresden mit 
  bbz landschaftsarchitekten berlin, Berlin
Arbeitsgemeinschaft Uhrmeister Czech Architekten, Berlin
Architekt Enno Zeug, Rostock mit Hannes Hamann, BDLA, Rostock
Architekten Rausch + Willems, Berlin mit Landscape Philip J. S. F. Winkelmeier, Berlin
Architekturbüro Günter Kaesbach, Berlin
ARGE AES Ingenieurgesellschaft mbH mit ff Architekten, Berlin
ARGE Architekturbüro Marcel Crede / Architekturbüro Thomas B. Hölker, Berlin
ARGE Bastmann + Zavracky BDA Architekten GmbH mit Wagner Planungsgesellschaft, Rostock
ARGE gmp Generalplanungsgesellschaft mbH mit Akyol Kamps : bbp Architekten GmbH, Hamburg
ARGE Nagler / Dieck, Cottbus
Baumbach-Architekten, Rostock
BB+GG Arquitectes Beth SL, Barcelona (ESP)
beyer architekten, Rostock
BLK2 Böge Lindner K2 Architekten, Hamburg
buildings Architekten und Ingenieure, Bielefeld
Bureau d‘architecture WeB, Grevenmacher (L)
damir maseg gmbh, Zürich (CH) mit Oliver Hildenbrand Planixteam AG, Zürich (CH)
Daryl Jackson Pty Ltd, Melbourne (AU)
DRAGOMIR STADTPLANUNG, München
dreibund architekten ballerstedt | helms | koblank BDA, Bochum
Flothmann / Skaba / Weidner, Berlin
Güldenberg Architekten, Berlin
Hilmer&Sattler und Albrecht Gesellschaft von Architekten mbH, Berlin
IAA Architecten B.V., Enschede (NL)
Inros Lackner AG, Rostock
Jott Architekten, Berlin
Klaus Schäfer, Berlin
Klaus Theo Brenner - Stadtarchitektur, Berlin
knerer und lang Architekten GmbH, Dresden
Konermann + Siegmund Architekten BDA Stadtplaner, Lübeck
Maier + Maier GbR, Berlin
MALE ARCHITEKTEN, Berlin
Marc Ballhause, Donas (P)
Marcus Brucker, Stuttgart
Markus Fiegl Architekten, Berlin
Markus Rudolph Architekt, München
matzke | architekten / JLS ARCHITEKTEN, Berlin
Niemann + Steege, Düsseldorf
npp - Noack Planung und Projektentwicklung GmbH Dresden, Dresden
n-raum Netzwerk für Raumkultur, Berlin

teilnehmer 1. Phase

Abbildung linke Seite: Blick vom Seekanal auf die Fährbecken der ehemaligen Fähre nach Gedser, 
den ehemaligen Wagenschuppen und den ursprünglichen Verwaltungsbau der Reederei Scandlines
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OD205 SL, Delft (NL) mit Astrid Hölzer, Rotterdam (NL)
Osterwold°Schmidt EXP!ANDER Architekten BDA, Weimar
PHS mbH, Greifswald
Planungsbüro Dlugas, Braunschweig
ppp petersen pörksen partner architekten + stadtplaner bda, Hamburg mit 
  arbos Freiraumplanung GmbG & Co.KG, Hamburg
Prof. Wolf / PWBaukunst, Leipzig
rauhhochzwei architektur + stadtplanung, Darmstadt
RHWL Architects + Dipl. Ing. Klaus Henke, Berlin
studio nelke, Berlin
Thomas Schüler Architekten BDA Stadtplaner, Düsseldorf
Thüs Farnschläder Architekten BDA, Hamburg
Tilman Bock Architekt BDA	, Berlin
Uarchitects, Eindhoven (NL)
urban affairs // Melanie Humann, Berlin
Vierzueins Architekten, München

teilnehmer 1. Phase

Abbildung linke Seite: Blick auf die aktuell zum Parken von Pkw, Caravan und Bussen 
genutzten Flächen nördlich des Bahnhofs Warnemünde
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
Arbeitsgemeinschaft Uhrmeister / Czech, Berlin

Dominik Uhrmeister
Moritz Czech

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
ARGE AES Ingenieurgesellschaft mbH, Rostock
mit ff-Architekten, Berlin

Jörg Rutzen
Professorin Katharina Feldhusen, Ralf Fleckenstein

Mitwirkende:
Mattes Schmidt

Fachberatung:
Visualisierung: Matthias Hanzlik, Berlin; Burkhard Köhler, Berlin 
Freiraum: Büro Treibhaus, Berlin: Gerko Schröder

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
ARGE Bastmann + Zavracky BDA Architekten GmbH, Rostock
mit Wagner Planungsgesellschaft, Rostock

Martin Zavracky, Stephan Bastmann
Peter Wagner

Mitwirkende:
Markus Kutz

Fachberatung:
Freiraum: Andreas Webersinke - Landschaftsarchitekt

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
ARGE gmp Generalplanungsgesellschaft mbH, Hamburg
mit Akyol Kamps : bbp Architekten GmbH, Hamburg

Professor Volkwin Marg
Hakki Akyol

Mitwirkende:
Wolfgang Haux, Peter Radomski

Fachberatung:
Breimann & Bruun Landschaftsarchitekten, Hamburg

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
BLK2 Böge Lindner K2 Architekten, Hamburg

Jürgen Böge, Ingeborg Lindner-Böge, Lutz-Matthias Keßling, Detlev 
Kozian

Mitwirkende:
Katrin Schaadt

Fachberatung:
Freiraum: H.O. Dieter Schoppe + Partner Landschaftsarchitekten, 
Hamburg: Jochen Meyer

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
build.ings Architekten und Ingenieure, Bielefeld

Claudia Tölzer, Johannes Klein

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
dreibund architekten ballerstedt | helms | koblank BDA, Bochum

Olaf Ballerstedt, Thomas Helms, René Koblank

Mitwirkende:
Nina Ulrich

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
IAA Architekten B.V., Enschede (NL)

Harry A.M. Abels

Mitwirkende:
Peter Roelvink, Erik Workel, Jorrit R. Noordhuizen, 
Janne J. Scharenborg, William van Ingen

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
Inros Lackner AG, Rostock

Uwe Seidenschnur

Mitwirkende:
Marcel Hirschberg

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
Konermann + Siegmund Architekten BDA Stadtplaner, Lübeck

Georg Konermann, Ingo Siegmund

Mitwirkende:
Janis Eickelberg, Claudia Schwarzenberg

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
Markus Rudolph Architekt, München

Markus Rudolph

Mitwirkende:
Alexander Kneer

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
Niemann + Steege, Düsseldorf
mit FSWLA Landschaftsarchitekten, Düsseldorf

Dr. Beate Niemann, Claudio Steege, Patrick Reimann
Thomas Fenner

Mitwirkende:
Lars Schuchard, Esther Mayo, Sabrina Nießen

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
Osterwold°Schmidt EXP!ANDER Architekten BDA, Weimar

Antje Osterwold, Matthias Schmidt

Fachberatung:
Freiraum: lohrer.hochrein landschaftsarchitekten bdla, stadtplaner dasl, 
München

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan
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Hansestadt Rostock

Piktogramme
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AREAL MITTELMOLE ROSTOCK-WARNEMÜNDE

Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
rauhhochzwei architektur + stadtplanung, Darmstadt

Katharina Rauh, Christoph Rauh

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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Piktogramme



Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH
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AREAL MITTELMOLE ROSTOCK-WARNEMÜNDE

teilnehmer 1. Phase: Auswahl 2. Phase

Verfasser:
Thomas Schüler Architekten BDA Stadtplaner, Düsseldorf

Thomas Schüler

Mitwirkende:
Clemens Walter

Ausgewählt für 2. Phase

Entwurfsplan

Piktogramme
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Hansestadt Rostock

Piktogramme
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 2. Rundgang

aanders architektur, Bad Nauheim

Christoph Anders

Architekten Rausch + Willems, Berlin 
mit Landscape Philip JSF Winkelmeier, Berlin

Johanna-Perpetua Rausch, Heinz Willems

Mitwirkende:
Charlotte Rausch

ARGE Nagler / Dieck, Cottbus

Professor Heinz Nagler
Christoph Dieck

Mitwirkende:
Nadine Schultz
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D&K drost consult GmbH

Hansestadt Rostock

beyer architekten, Rostock

Martin Beyer

Mitwirkende:
Stefan Sitarek, Andreas Lau

Bureau d´architecture WeB, Grevenmacher (L)

Jean-Claude Welter

Mitwirkende:
Markus Hombach, Dina Paulus, Laury Mersch

DRAGOMIR STADTPLANUNG, München

Johannes Dragomir

Mitwirkende:
Martin Birgel, Sigrid Hacker, Christoph Rickert, 
Jochen Puschmann
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 2. Rundgang

Hilmer & Sattler und Albrecht Gesellschaft von 
Architekten mbH, Berlin

Thomas Albrecht

Mitwirkende:
Jan-Michael Strauch

Fachberatung:
Landschaftsarchitekt Georg von Gayl, Berlin

knerer und lang Architekten GmbH, Dresden

Eva-Maria Lang, Professor Thomas Knerer

Mitwirkende:
Nadine Schreiber, Frederic Fichtner

Maier + Maier GbR, 

Pascal Maier
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D&K drost consult GmbH

Hansestadt Rostock

matzke | architekten, Berlin mit JLS 
ARCHITEKTEN, Schwerin

Stefan Matzke
Joachim A. Joedicke

Fachberatung:
Energiekonzepte: Heiko Rötger, Neckargemünd

npp - Noack Planung und Projektentwicklung 
Gmbh, Dresden

Dr.-Ing. Gunnar Peter Noack

Mitwirkende:
Heiko Graf, Katharina Hähnel, Anne Pehle, Jens 
Rudolph, Janine Ulm, Sanja Werner

OD205 SL stedenbouw + landschap, Delft (NL)

Ralf Hottenträger

Fachberatung:
Astrid Hölzer, landscape architect, Rotterdam (NL)
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 2. Rundgang

ppp petersen pörksen partner architekten + stadt-
planer | bda, Hamburg

Andreas Christian Hühn, Klaus Petersen

Mitwirkende:
Bettina Ipsen, Timm Kullowatz

Fachberatung:
arbos Freiraumplanung GmbH & Co.KG, Hamburg: 
Peter Köster;
KED Consultants GmbH, Hamburg: Peter Knabe

Professor Wolf / PWBaukunst, Leipzig

Professor Ingo Andreas Wolf

VIERZUEINS ARCHITEKTUR UND 
STADTPLANUNG, München

Vanessa Philipp, Philipp Reichelt, Christian Zöhrer
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D&K drost consult GmbH

Hansestadt Rostock

teilnehmer 1. Phase: 1. Rundgang

Anja Stertz, Berlin

Mitwirkende:
Stefan Fischer

ARGE MIMO HRO, Dresden - h.e.i.z. Haus 
Architektur.Stadtplanung Partnerschaft, Dresden 
mit bbz landschaftsarchitekten berlin, Berlin 

Steffen Lukannek

Mitwirkende:
Katrin Hartmann, Marc Leppin

APCE Design Corporation, Haikou/Hainan (CHN)

Qichang Lu

Mitwirkende:
Fang Chen, Wenying Wu, Guanzhong Kuang, Liyuan 
He, Kay Feske
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 1. Rundgang

ARGE Architekturbüro Marcel Crede, Berlin 
mit Architekturbüro Thomas B. Hölker, Berlin

Marcel Crede
Thomas B. Hölker

Architekturbüro Günter Kaesbach, Berlin

Günter Kaesbach

Mitwirkende:
Marten Suhr

Architekt Enno Zeug, Rostock

Enno Zeug

Mitwirkende:
Mara Hildebrandt, Friederike Meier, Marcel Hirschberg

Fachberatung:
Landschaftsarchitektur: Hannes Hamann, BDLA, 
Rostock;
Tragwerksplanung: Ingenieurbüro für Baustatik Dr. 
Looks, Rostock;
Wasserbau/Infrastruktur: Ingenieurbüro Merkel, Bad 
Doberan (UAE)
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damir maseg gmbh, Zürich (CH)

Damir Masek

Fachberatung:
Planixteam AG: Oliver Hildenbrand, Zürich (CH)

BB+GG Arquitectes Beth Gali SL, Barcelona (E)

Elisabeth Gali Camprubi

Mitwirkende:
Jaume Benavent, Andres Rodriguez, Rüdiger Wurth, 
Andrea Tous, Martine Haferstroh

Baumbach-Architekten, Rostock

Professor Peter Baumbach

Fachberatung:
Landschaftsarchitekt Thomas Henschel, Rostock
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 1. Rundgang

Güldenberg Architekten, Berlin

Michael Güldenberg

Mitwirkende:
Felix Heck, Jonas Güldenberg

Flothmann/Skaba/Weidner, Berlin

Hartmut Flothmann, Olga Skaba, Jürgen Weidner

DARYL JACKSON PTY LTD, Melbourne (AU)

Daryl Jackson

Mitwirkende:
Alislair Lucas, Lee Austin, Daniel Schulz, Joseph 
Chalmers
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D&K drost consult GmbH

Hansestadt Rostock

Klaus Schäfer, Berlin

jott architekten, Berlin

Janna Hohn

Mitwirkende:
Josh Yates

Klaus Theo Brenner - Stadtarchitektur, Berlin

Klaus Theo Brenner

Mitwirkende:
Christian Sauer
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 1. Rundgang

Marc Ballhause, Teixugas/Donas (P)

Mitwirkende:
Débora Caires Ballhaus

Male Architekten, Berlin

Christiano Lepratti, Vera Martinez

Fachberatung:
Transsolar Energietechnik GmbH, Stuttgart

Marcus Brucker, Stuttgart
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PHS mbh, Greifswald

Eva Michel, Arno Wiegand, Bernd Baresel

Mitwirkende:
Aline Raether

n-raum Netzwerk für Raumkultur, Berlin

Jan Alsenz

Mitwirkende:
Christian Ostendorf

NUTZUNGEN LANDSEITIG

NUTZUNGEN WASSERSEITIG

GRÜN UND FREIFLÄCHEN

AUF ALTEN SPUREN
AREAL MITTELMOLE ROSTOCK-WARNEMÜNDE

VERKEHR `RINGERSCHLIEßUNG` 

Der Entwurf Áuf alten Spuren` orientiert sich in seiner Gliederung weitest-
gehend an  Straßen, Parzellengrenzen und anderen bereits vorhandenen 
Infrastrukturelementen. Dies ermöglicht eine etappenweise Entwicklung 
des Gebietes, welche unabhängig von dem Bedarf einzelner Funktionen 
oder Akteure erfolgen kann.  Eine ringförmige Erschließung welche durch 
die Bahnhofsachse in der Mitte ergänzt wird bildet dabei das Rückrad des 
Areales. 

NUTZUNGEN LANDSEITIG

NUTZUNGEN WASSERSEITIG

GRÜN UND FREIFLÄCHEN

AUF ALTEN SPUREN
AREAL MITTELMOLE ROSTOCK-WARNEMÜNDE

VERKEHR `RINGERSCHLIEßUNG` 

Der Entwurf Áuf alten Spuren` orientiert sich in seiner Gliederung weitest-
gehend an  Straßen, Parzellengrenzen und anderen bereits vorhandenen 
Infrastrukturelementen. Dies ermöglicht eine etappenweise Entwicklung 
des Gebietes, welche unabhängig von dem Bedarf einzelner Funktionen 
oder Akteure erfolgen kann.  Eine ringförmige Erschließung welche durch 
die Bahnhofsachse in der Mitte ergänzt wird bildet dabei das Rückrad des 
Areales. 

Markus Fiegl, Berlin
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 1. Rundgang

studio nelke, Berlin

Achim Nelke

RHWL Architects + Klaus Henke, Berlin

Tim Laubinger
Klaus Henke

Mitwirkende:
Richard White, Caroline Mertens

Planungsbüro Dlugas, Braunschweig

Sebastian Dlugas

Mitwirkende:
Andrea Schulz
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D&K drost consult GmbH

Hansestadt Rostock

UArchitects, Einhoven (NL)

Misak Terzibasiyan, Emile van Vugt

Tilman Bock Architekt BDA, Berlin

Tilman Bock

Mitwirkende:
Dalia Butvidaite

Thüs Farnschläder Architekten BDA, Hamburg

Axel Farnschläder

Mitwirkende:
Philipp Stoll, Ken Stahncke, Kornelius Kohlmeyer, 
Farina Fraatz, Christin Hense
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D&K drost consult GmbH

teilnehmer 1. Phase: 1. Rundgang

urban affairs// Melanie Humann, Berlin

Melanie Humann
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Hansestadt Rostock

teilnehmer 1. Phase: Nicht gewertet

Agence Ter .de GmbH, Karlsruhe

Joachim Ehmann

Mitwirkende:
Franziska Bücking, Johanna Schmotzle, Nadezhda 
Kashina
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D&K drost consult GmbH

Hansestadt Rostock

Zweite Phase

Nach Beurteilung der in der ersten Phase eingereichten Lösungsansätze wurden bis zu 15 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer anonym durch das Preisgericht für die zweite, nicht offene Phase ausgewählt. 
(siehe Seite 11)

Teilnehmende der zweiten Wettbewerbsphase

Arbeitsgemeinschaft Uhrmeister Czech Architekten, Berlin

ARGE AES Ingenieurgesellschaft mbH, Rostock mit ff Architekten, Berlin

ARGE Bastmann + Zavracky BDA Architekten GmbH mit Wagner Planungsgesellschaft, Rostock

ARGE gmp Generalplanungsgesellschaft mbH mit Akyol Kamps : bbp Architekten GmbH, Hamburg

BLK2 Böge Lindner K2 Architekten, Hamburg

buildings Architekten und Ingenieure, Bielefeld

dreibund architekten ballerstedt | helms | koblank BDA, Bochum

IAA Architecten B.V., Enschede (NL)

Inros Lackner AG, Rostock

Konermann + Siegmund Architekten BDA Stadtplaner, Lübeck

Markus Rudolph Architekt, München

Niemann + Steege, Düsseldorf

Osterwold°Schmidt EXP!ANDER Architekten BDA, Weimar

rauhhochzwei architektur + stadtplanung, Darmstadt

Thomas Schüler Architekten BDA Stadtplaner, Düsseldorf

Teilnehmer 2. Phase

63

Östliche Kaikante der Mittelmole auf Höhe des Fußgängertunnels; 
links im Bild: Wohnhäuser östlich des Bahnhofs Warnemünde
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Lageplan

Einfahrt Seekanal: Blick zwischen Leuchtturm Warnemünde und Hohe Düne

teilnehmer 2. Phase - 1. Preis

BLK2 Böge Lindner K2 Architekten, Hamburg

Jürgen Böge, Ingeborg Lindner-Böge, Lutz-Matthias 
Keßling, Detlev Kozian

Mitwirkende:
Antonia Schuh, Katrin Schaadt

Fachberatung:
Freiraum: H.O. Dieter Schoppe + Partner Land-
schaftsarchitekten, Hamburg
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Auszug aus dem Protokoll der Preisgerichtssitzung der 2. Phase
„Die Arbeit hat eine klare städtebauliche Gliederung. Die Verlegung des Maritimen Zentrums nach Osten ermöglicht eine größt-
mögliche Wohnbebauung. Dieses Wohnquartier stellt sich als kleinteilig konzentriertes Ensemble dar, das im Inneren sowohl 
offene als auch geschlossene Bebauungsbereiche anbietet und die kleinteilige Bebauungsstruktur von Alt-Warnemünde aufgreift. 
Die vorgesehene Dichte und Masse sollte etwas reduziert werden. Die höheren, nördlich gelegenen „Wohnspeichergebäude“ 
sind ein interessanter maritimer Blickfang als neues Eingangstor nach Rostock. 

Im nordöstlichen Bereich oberhalb des neuen maritimen Zentrums fehlt eine deutliche Landmarke. Die südlich an das neue 
maritime Zentrum angrenzende Freifläche kann vielfältig genutzt werden, z. B. als Aufstellfläche für Segelevents oder als Stell-
platzbereich. Im Osten der vorhandenen Grünanlage ist eine Bebauung vorstellbar. Das Preisgericht empfiehlt hier aber eine 
Erschließung entlang der Eisenbahngleise. Die allgemeine Verkehrserschließung ist stimmig, wobei darauf zu achten ist, dass 
die Haupterschließung zum Wohnquartier und zum Segelzentrum über die Straße Am Passagierkai erfolgt.

Positiv wird die neue, zusätzliche Drehbrücke über den Alten Strom gesehen, welche die fußläufige Verbindung nach Alt-
Warnemünde verbessert. Die am südlichen Ende des Alten Stroms verortete Fußgängerbrücke über die Eisenbahngleise ist im 
Prinzip am richtigen Standort. Jedoch müssen die notwendigen Rampenanlagen beachtet und dementsprechend der Anfangs- 
und Endpunkt korrigiert werden. Die Parkplatzflächen sind ausreichend. Eine stufenweise Bebauung der Mittelmole ist bei dieser 
Arbeit gut möglich.Insbesondere ist bei dieser Arbeit die konsequente Neuzonierung der maritimen Nutzungen entlang der östli-
chen Kaikante und der westlichen Wohnbebauung zu loben.“
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Hansestadt Rostock

D&K drost consult GmbH

Lageplan

Bastmann + Zavracky BDA Architekten GmbH 
mit Wagner Planungsgesellschaft, Rostock

Martin Zavracky, Stephan Bastmann
Peter Wagner

Mitwirkende:
B+Z: Martina Balekova, Michal Balek, Markus Kutz
Wagner: Marcel Bendel

Fachberatung:
Freiraum: Andreas Webersinke

teilnehmer 2. Phase - 2. Preis
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Auszug aus dem Protokoll der Preisgerichtssitzung der 2. Phase 
„Diese Arbeit bietet ein eigenständiges und hochwertiges Wohnquartier mit guter Wohnqualität und Adressbildung sowie 
geschickter Abgrenzung zu den zu erwartenden Besucherströmen. Die Wohnbebauung ist in der Realisierung allerdings schwie-
rig; die geknickte Geländeoberfläche wirkt nicht überzeugend. Die etwas zu kleinteilige Körnung entspricht nicht den Vorstellungen 
für die Mittelmole. Die Ostseite des Wohnquartiers sollte durch grünplanerische Maßnahmen im Übergang zur Freifläche aufge-
wertet werden. Der öffentliche Raum bietet hohe Qualitäten - insbesondere durch sinnvolle Wegeführungen am Alten Strom und 
in der Bahnhofsachse. Der Kunstgriff mit der Wohnbebauung im Bereich der nordöstlichen Erweiterung der Mittelmole wird posi-
tiv beurteilt. Insgesamt erfüllen alle Wohnstandorte die Schallschutzanforderungen.

Der vorgeschlagene Standort der Landmarke definiert einen neuen Eingang für Warnemünde und die Warnowmündung. Die 
charmante Yachthafenlösung wird durch die hohe raumbildende Qualität aufgewertet. An der Kaikante wird eine multifunktionale 
Veranstaltungsfläche schlüssig positioniert. Für den Segelsport scheinen die vorgesehenen Flächen nicht ausreichend.
Die Parkierungslösungen werden insgesamt und insbesondere bezüglich des begrünten Parkhauses positiv bewertet. Wegen der 
unveränderbaren Bahngleise östlich des Bahnhofs wirken der Busbahnhof und die Fußgängerbrücke nicht überzeugend. 

Insgesamt ist dies eine Arbeit mit einer außergewöhnlichen flexibel anwendbaren Gestaltungsidee. Eine Realisierung in 
Abschnitten wird als schwierig beurteilt.“
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D&K drost consult GmbH

Lageplan

Arbeitsgemeinschaft Uhrmeister /Czech, 
Berlin

Dominik Uhrmeister
Moritz Czech

Fachberatung:
Freiraum: bbz landschaftsarchitekten, Berlin

teilnehmer 2. Phase - 3. Preis
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Auszug aus dem Protokoll der Preisgerichtssitzung der 2. Phase 
„Die Arbeit zeichnet sich durch eine klare Zonierung aus. Sie zeigt städtebaulich-räumliche Zäsuren an wichtigen Stellen auf: um den 
Bahnhofsbereich, im Norden am Segelhafen sowie zwischen Kreuzfahrtterminal und Zwiebelschuppen. Eine durchaus differenziert vorge-
schlagene Wohnbebauung ist in einem geschlossenen Ensemble zusammengefasst worden. Ein Boulevard trennt die Areale am Seekanal 
mit Hotels und Terminals von der übrigen Mittelmole und verbindet den Gesamtbereich von Süden nach Norden. Die Art der Wohnbebauung 
greift das für Warnemünde typische Prinzip der Kompaktheit auf und schafft somit die Voraussetzung für das Wirken einer baulichen 
Dominante. Es wird die einheitliche Skyline von Warnemünde fortgesetzt, so dass Freiraum für solch eine Dominante am Nordende der 
Mittelmole entstehen kann. Der Yachthafen wird als eine harmonisch wirkende Anlage entwickelt – die in der Bebauung angelegten Linien 
werden aufgenommen und zu einer großen gestalterischen Geste mit dem Hafen als abschließendem Höhepunkt der Mittelmole weiterge-
führt. Der Bahnhofsplatz wird vom Verkehr freigehalten und erhält somit eine neue Aufenthaltsqualität. Die Querung der Mittelmole in einer 
verkehrsberuhigten Zone zwischen Altem Strom und Seekanal lädt als kurze Verbindung ein und lässt den besonderen Charakter des 
Standorts spürbar werden. Der Verkehr wird konsequent am Neuen Strom entlang geführt – so wird eine klare Entlastung der „Grünen 
Zone“ und der Innenstadt von Warnemünde erreicht. Für den ÖPNV wird optional eine störungsfreie Führung ermöglicht, die ihren 
Endpunkt richtig am Bahnhof setzt. Die Standorte der Parkhäuser lassen Kapazitätsspielräume zu. Aus verkehrlicher Sicht werden zudem 
die maßstäbliche Straßengestaltung mit Boulevardcharakter und der stark verkehrsberuhigte nördliche Bereich hervorgehoben. Ebenso die 
Konzentration von Parkierung und Anlieferung. Empfohlen wird die Wiedereinführung der Idee aus dem Entwurf der ersten 
Wettbewerbsphase mit der Querungsmöglichkeit über den Alten Strom. Die vorgeschlagene Landmarke sollte kräftiger ausgeformt werden. 
Die nutzbare Freifläche am Seekanal sollte vergrößert werden, dagegen scheinen die Angebote für Hotelneubauten zu großzügig ausge-
wiesen zu sein. Positiv wird die Integration der Bestandsbebauung auf der Ostseite des Alten Stroms in das Gesamtkonzept bewertet.“
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teilnehmer 2. Phase - Engere Wahl / 2. Rundgang

build.ings Architekten und Ingenieure, Bielefeld

Claudia Tölzer, Johannes Klein

2. Rundgang

ARGE AES Ingenieurgesellschaft mbH, Rostock
mit ff-Architekten, Berlin

Jörg Rutzen
Professorin Katharina Feldhusen, Ralf Fleckenstein

Mitwirkende:
Mattes Schmidt

Fachberatung:
Visualisierung: Matthias Hanzlik, Burkhard Köhler; 
Freiraum: Büro Treibhaus, Berlin: Gerko Schröder; 
Verkehrsplanung: StaadtPlan, Potsdam

2. Rundgang

Niemann + Steege, Düsseldorf
mit FSWLA Landschaftsarchitekten, Düsseldorf

Dr. Beate Niemann, Claudio Steege, Patrick Reimann
Thomas Fenner

Mitwirkende:
Lars Schuchard, Sabrina Nießen, Simon Quindel

Fachberatung:
Bauplanung Nord-Oldenburg GmbH & Co. KG, 
Oldenburg

Engere Wahl
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Inros Lackner AG, Rostock

Uwe Seidenschnur

Mitwirkende:
Marcel Hirschberg

2. Rundgang

IAA Architekten B.V., Enschede (NL)

Harry A.M. Abels

Mitwirkende:
Peter Roelvink, Erik Workel, Jorrit R. Noordhuizen, 
Janne J. Scharenborg, William van Ingen

2. Rundgang

dreibund architekten ballerstedt | helms | koblank 
BDA, Bochum

Olaf Ballerstedt, Thomas Helms, René Koblank

Mitwirkende:
Jan Hintemann, Christiane Schaube

2. Rundgang
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Thomas Schüler Architekten BDA Stadtplaner, 
Düsseldorf

Thomas Schüler

Mitwirkende:
Clemens Walter, Franziska Husung

Fachberatung:
Freiraum: Arbos Freiraumplanung, Hamburg
Wasserbau: IGB Ingenieure, Hamburg

2. Rundgang

rauhhochzwei architektur + stadtplanung, 
Darmstadt

Katharina Rauh, Christoph Rauh

Mitwirkende:
Sebastian Frell, Philipp Bruhnke

2. Rundgang

Markus Rudolph Architekt, München

Markus Rudolph

Mitwirkende:
Alexander Kneer

Fachberatung:
Freiraum: el:ch landschaftsarchitekten gbr

2. Rundgang

teilnehmer 2. Phase - 2. Rundgang
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ARGE gmp Generalplanungsgesellschaft mbH, 
Hamburg
mit Akyol Kamps : bbp Architekten GmbH, 
Hamburg

Professor Volkwin Marg
Hakki Akyol

Mitwirkende:
Julia Braukmann, Sarah Fabian, Xenia Graf

Fachberatung:
Breimann & Bruun Landschaftsarchitekten, Hamburg

1. Rundgang

Konermann + Siegmund Architekten BDA 
Stadtplaner, Lübeck mit Trüper Gondesen Partner 
Landschaftsarchitekten, Lübeck

Mitwirkende:
Ludwig Stisser

Fachberatung:
Wasserbau: IWR Rostock, Bentwisch

1. Rundgang

Osterwold°Schmidt EXP!ANDER Architekten BDA, 
Weimar

Antje Osterwold, Matthias Schmidt

Fachberatung:
Freiraum: lohrer.hochrein landschaftsarchitekten bdla 
gbr, München

1. Rundgang

teilnehmer 2. Phase - 1. Rundgang



Herausgeberin

Hansestadt Rostock
Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft
Holbeinplatz 14
18069 Rostock

Organisation . Redaktion . Gestaltung

D&K drost consult GmbH
Uwe Drost, Marie Griese, Christine Holewa
Kajen 10, 20459 Hamburg
Tel.: 	 0049 40 36 09 84-0
Fax: 	 0049 40 36 09 84-11
E-Mail:	 info@drost-consult.de
Internet:	www.drost-consult.de

Druck

LD Medien- und Druckgesellschaft mbH, Hamburg

Juni 2012





Redaktion . Konzept . Design

D&K
drost consult
D&K drost consult GmbH
Kajen 10, D - 2 0 4 5 9  H a m b u r g
Tel.  
Fax    + 4 9 ( 4 0 ) 3 6 0  9 8 4 - 1 1

   + 4 9 ( 4 0 ) 3 6 0  9 8 4 -    0

i n f o @ d r o s t - c o n s u l t . d e
w w w . d r o s t - c o n s u l t . d e


